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Sicherheitsgefiihl und seine Ursachen. Einsichten aus Sachsen

Montag, 17:00 - 17:45 Uhr, Raum: Seminarraum 2
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Hochschule der Sachsischen Polizei (FH)

Dr. Reinhold Melcher
Hochschule der Sachsischen Polizei (FH)

Abstract

Mit der Sicherheit ist es so eine Sache: Studien zeigen immer wieder, dass die Kriminalitatsfurcht nur schwach
mit der tatséchlichen Kriminalitdtsbelastung zusammenhangt. Starker scheinen andere Faktoren wie die
baulichen und sozialen Gegebenheiten der Wohnumgebung, die Personlichkeit sowie die konkreten
Lebensumstande zu pragen, wie sehr sich die Menschen vor Kriminalitat firchten.

Allerdings sind im Hinblick auf die Ursachen des Sicherheitsempfindens nach wie vor viele Fragen offen. Um sie
zu beantworten, hat das Sachsische Institut fir Polizei- und Sicherheitsforschung (SIPS) im Sommer 2022 eine
reprasentative Umfrage in der sachsischen Wohnbevdlkerung durchgefiihrt. Kombiniert mit vielerlei regionalen
und kommunalen Daten (u.a. zu Arbeitsmarktlage, Kriminalitatsbelastung und Vereinsdichte), gewahren die
Ergebnisse der Befragung differenzierte Einblicke in die komplexen Ursachengefuge hinter der ,gefuhlten
Sicherheit”. Es zeigt sich dabei doch ein deutlicher Zusammenhang mit der objektiven Sicherheitslage vor Ort.
Zudem speist sich das Sicherheitsempfinden aus einer Vertrauenskultur und intakten sozialen Netzwerkstrukturen
in der Wohngegend. Aber auch politische Einstellungen und Institutionenvertrauen stehen mit der
Kriminalitatsfurcht in Zusammenhang.

Im Vortrag werden die Ergebnisse vorgestellt und Schlussfolgerungen fir die (kommunale) Praventionsarbeit
gezogen.

Direkt zum Kongressprogramm mit Details zu den Referierenden »>>»


https://www.praeventionstag.de
https://www.praeventionstag.neu/nano.cms/29-dpt-kongressprogramm?xa=details&id=296#a
http://www.tcpdf.org

	Montag
	17:00 - 17:45
	Sicherheitsgefühl und seine Ursachen. Einsichten aus Sachsen



